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Der Info-Dienst der ARGE Krebs für Ärzte, Krankenhaus-
Sozialdienste und Praxis-Teams

Unsere Themen:

• Ernährungsbroschüre „Essen und trinken, was bekommt“ aktualisiert
• Neues Plakat
• Eine für alle - die ARGE Krebs in der „Reha-Info“
• Rose Klinik schließt onkologische Abteilung 



Broschüre „Essen und trinken, was bekommt“ aktualisiert

Im kompakten Format hat Nicole Massalski, Ernährungsberaterin bei der 
ARGE Krebs, Tipps aus Erfahrungsberichten von erkrankten Menschen und 
Experten in Reha-Einrichtungen zusammengetragen. Sie können die 
aktualisierte Broschüre ab sofort kostenlos als PDF herunterladen und als 
Druckexemplar bestellen.

Was gesunde Ernährung während und nach einer Krebsbehandlung 
bedeutet, hängt von der betroffenen Körperregion und der Therapieform ab. 
Daher ist die Broschüre nach Art der Beschwerden und Operationsfeldern 
gegliedert. Patientinnen und Patienten können so die relevanten Hinweise 
gezielt finden. In einzelnen Kapiteln geben Lebensmittel-Tabellen einen 
Überblick, etwa zum Energiegehalt. Enthalten ist auch eine Beispielvorlage, 
mit der sich ein Ess-Tagebuch führen lässt. Hilfreiche Adressen für 
weiterführende Informationen und Empfehlungen für Ratgeber runden die 
27-seitige Broschüre ab. 

Neues Plakat

Die ARGE Krebs hat ein neues Plakat im A2-Format (42 x 59,4 cm) zum 
Aushang in Krankenhäusern, Onkologischen Praxen, Reha-Kliniken und 
Krebsberatungsstellen. Sie finden es hier zum Download und können 
Mehrexemplare hier kostenlos bestellen.

Eine für alle – die ARGE Krebs in der „Reha-Info“

Wussten Sie, dass wir als Institution in Deutschland einzigartig sind? Wie 
das NRW-Modell entstanden ist, welche Vorteile es bietet und wo wir 
Entwicklungspotenzial sehen, lesen Sie in der „Reha-Info“. Die aktuelle 
Ausgabe des Online-Newsletters der Bundesarbeitsgemeinschaft für 
Rehabilitation (BAR) widmet sich dem Thema „Rehabilitation und Krebs“. 
Den Beitrag über die ARGE Krebs finden Sie im PDF ab Seite 4 und hier.



Rose Klinik schließt onkologische Abteilung

Ab 1. September 2020 führt die MediClin Rose Klinik in Horn-Bad Meinberg 
keine onkologischen Rehabilitationen mehr durch. Wir bitten Sie, die 
Schließung der Fachabteilung insbesondere bei der Organisation von 
Anschlussrehabilitationen im Direkteinweisungsverfahren zu 
berücksichtigen. Bereits bewilligte Reha-Leistungen in der Rose Klinik 
werden bis Ende August vollumfänglich erbracht.

Ihre Patientin oder Ihr Patient hat eine Rehabilitation in Horn-Bad Meinberg 
in Erwägung gezogen und muss nun auf eine andere Einrichtung 
ausweichen? Wir beraten gern bei der Auswahl. Welche Reha-Kliniken bei 
bösartigen Neubildungen des Bewegungsapparates, der 
Verdauungsorgane, der Brustdrüse und des weiblichen Genitales infrage 
kommen, entnehmen Sie auch unserer Übersicht nach Indikationen.

Noch Fragen?
Für weitere Infos schauen Sie auf unsere Website,

schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie uns an!

Für konkrete Fragen zu eingereichten Anträgen: 0234 8902-0 (Service-Telefon)
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